
Ausland 
Sinnenturetr. 

der Ieften Sitzung der Wienek 
kutschen Gesellschaft wurde mit- 

das mit ·«Sonnentuten bei- 
ubettulpse ausgezeichnete Etsolge et- ; 

jtelt wurden. Besonders bei Knochen- s 
erkennt en. Geschwüten, u. s w. be- 
Isstte diese neue Kur ganz aus- 

W Ganz besonders etstaun 
the Resultate erzielte man bei Kin- 

« 

set-. ; 

Nicht so schlimm. 
sie set Großindustttelle Wielets 
Wut erklärt, sind dte in lentet 
kaut gewordenen Befürchtungen 

est set-Me. das von ihm im Groß- « 

Weges-set nngetaufte Atml zuk 
petteth Befürchtungen welche sogar 

Mk nterpellatipn tin Tiroler- 
vtag g set haben durchaus un-l 

begründet Heer Wielees sagt ihm; beglse die Ausnu ng der Gebitgslunb- 
sit tndu tielle Zwecke in jeder 

Ansicht few — 

Turnvater Goep 
In seinem Heini in Leipzig degings 

neulich der Vorsitzende der Deutschen 
LIMITEan Geheimer Sanitätsrat 
DrJerdinand h. W. Goegsp seinen 
88. Geburtstag, anläßlich dessen er 
von der deutschen Turnerschast in 
tpßartigee Weise geehrt wurde Drei- 

gsnderttausend Turner sandten den 

vorherigen Berabredungen gemäß« 
Turnsahrten nach dein Wohnort des 

Juhilari und die Kartengriiße, die 
dein greisen Führer der deutschen! 
Turner zugingen zählen nach Isiu 
senden. 

Frühlingstvetter. 
Empfindliche Kälte machte sich in 

der letzten Woche des Monats Tllai im 
siidlichen Europa unangenehm hemeri 
har. Jm südlichen Frankreich fiel 
stellenweise Schnee bis zu einer Hähe 
von mehreren Zoll, während aus »in- 

deren Gegenden Berichte von schweren 
Regensiillen einliesen. Ein heftiger« 
Sturm wütete im Mittelrneer. Zahl- 
reiche Fischerhoote und andere kleine 
Zahrzeuge wurden aus die Küste ge 
worsen. Die Temperatur in Paris 
fiel aus 44 Grad Fahrenheit 

Cxpl os ion. J 
Von einein schrecklichen Ungliick ist. 

Viiren a. Ruhr heimgesucht worden« 
der Schießbaurnwollesahrit der. 

tschen Sprengstoss- Aktien- Gesell- 
schast hat sich insolge der Entzündung 
einer Patrone eine gewaltige Explosion « 

ewig-ten durch welche die gesamten Fa- 
briiaulagen in Trümmer gelegt war-; 
den. Sechs Personen wurden getötets 
Isd strsundzwanzig andere teilweise 
schwer, verlett, Zwei Personen wer- I 
den vermißt· Durch die Macht der- 

Explosion wurde in der ganzen Stadt: 
schwerer Schaden angerichtet. Zahl-« 
reiche Dächet wurden adgedeat und 

Tausende von Fensterscheiben einge- 
drückt Die ganze Stadt wurde durchs 
Ue Explosion erschüttert 

Reue Kardinäle. 

Zu einein geheimen Konsistorium 
Markte neulich der Papst dreizehn 
seue Kardinäle. Selbstverständlich 
M weitaus die meisten von ihnen 
siedet Jtaliener und dann Spa-« 

Immerhin erhielten auch einige 
Mehr den roten hat« so u. a. Erz- 

von hartinann von Köln, Erz- 
von Bettinger von München, 

Psifsel von Wien· Auch 
der rh chos von Mel-er. Canada, 
M agaire Begin, wurde in die-T 

Halseise ausgezeichnet Zum ersten 
inder Geschichte der katholischen 

M tvaren die Ber. Staaten durch 
vier Kardinäle iin Konsistorium ver- 
treten täglich durch Gibt-onl, O’Con- 
sie-, M m Farren-. 

Lipivns Pacht. 
«Sharnrock UT Sir Thomas Lip- 

tons neue Segelyacht für den Wett- 
kampf unt den Amerika-Becher, wurde 
is Oosport, England, vom Stapel ge- 
lassen. Die Gräfin von Sdaftesburv 
des in der üblichen Weise die 
Schi staufn Nur wenige der einigen 
wdert Gäste. die dem Stapellauf 
IeiWen, bekamen die neue Renn- 
yacht zu sehen. Die Mehrzahl waren 

persönliche Freunde von Sir Thomas-. 
Die wen· en anwesenden Pacht-Exper- 
ten, die a e von dem neuartigen Segel- 
sost einen günstigen Eindruck gewan- 
seu, gaben der Meinung Ausdruck, 
da ,Shanirock 1V« bessere Aussichten 

Sieg als irgend einer ihrer Vor- 
lsnfer haben werde. 

Wagners Nachlaß. 
das, was Richard Wagner ar- 

spkänglich selbst angestan soll Ereig- 
tis werde-L Das Iestspielhaus, das 
; -Wshufrird«, der gesamte Rach- 
z des Bisse-fees des ,,Rings&#39;, seine 

tipte, Schriften u. s. w» ja 

W der Festspielfonds fallen Eigen- 
der deutschen Nation werden. 

W Inkiiudignn hat Siegfried 
M in einer nierredung mit 
M seit siKorrespondenten ge- 
sz, Eises-Ei hat dei Sohn des 

«" es der nliindigung 
sil- mme der sofortiges Ausfüh- 

III-usinqu- ßese weiter nichts int 

M Mik- »Ist 

L- 

Reuer Ozeanriesr. 
Ein neuer Riesendarnpfer der »Jen- 

Natur«-Klasse der harndurg-Anie- 
ritaiLinie und Schwesterichiss der 
»Vaterland&#39;· wird in Hamburg arn N. z 

uni in Gegenwart des Kaisers vorn 

tapel gelassen werden. Es wird ! 

den Namen .harndurg« erhalten. 
KossuthsTod » 

Franz Kossuth, der Sohn des unga- T 
rischen Patrioten Ludwig Kossutlk isi 

T 

heute hier irn Alter von 73 Fuhren ge- 
storben. Er ist einem langwierigen 
Lungen- und Viere-leiden erlegen. 
Sein Ende tarn nicht unerroartet. Be- 
reits zu Anfang des Jahres hatte 
man detn Tod Kossuthe entg en ge- 
sehen. Dazunial war ei. ais ch der z 
Schwerkranke rnit der Witwe seines. 
verstorbenen intirnen Freundes. der i 
Sräsin Bewode trauen ließ 

undl 
l 

damit ein Versprechen einiiisiq das er 

dern Freund an dessen Totendett ge- 
geben hatte. Die Deirat war ur- 

sprünglich für März angeseti gewesen. 
doch hatte die im Januar eingesetzrej Verschlirninerung irn Zustand Kossurds 
ein rasches handeln notwendig geil macht. 

Wettflug beendet. 
Der Prinz heinrichsWettslug ist in 

Köln zum Abschluß gekommen. Alle 
zu den Auftlärungsflügen ausgestiegesl 
nen Fliegen 27 an der Zahl beende- I 
ten die Schlußetappe ohne Unfc1ll.i«lm 
Abend fand im altberübmten Guerze- ; 
nich die Preisverteilung statt. Dem: 
nachfolgenden Vantett wohnte auch 
Prinz heim-ich von Preußen bei. Leut- 
nant Freiherr von Thuena vorn 5 ? 
Garderegiment zu Fuß erbiet den Kai- 
sers-reis. Der zweite Preis, die Prinq 
Heinrich Tropbiie, ging in den Besitz 
des Zivilfliegers Krunnsiet über. 
Außer dem Kaiservreisträger wurden 
14 weitere Offiiiere durch Verleihung 
von Preisen ausgezeichnet Prini 
Heinrich hielt eine Ansprache, in der 
er die hervorragenden Leistungen der 

Flieger würdigte 
Ersinderä Ende. 

Sir Josevb Wi lson Swan, der Er 
findet des ersten elektrischen Gliihlich- 
tes, ist in London im Alter von 86 
Jahren aus dem Leben geschieden. 
Jahrelang bat er mit elektrischen Lam- 
pen experimentiert, ehe es ihm in 1879 
gelang, das Problem der Erzeugung 
eines Glühlichtes zu lösen und damit 
die allgemeine Verwendung der Elek- 
trizitiit für Veleuchtungsztvecke zu er- 

möglichen Er hat auch viele andere 
elektrische Vorrichtungen. darunter eine 
Sicherheitslamde siir Bergleute, erfun- 
den und viele Verbesserungen an Sam- 
melbatterien vorgenommen. Nicht 
weniger bekannt war er durch seine 
Erfindungen aus photographischem 
Gebiete; er vervollkominnete den Car- 
bonprozeß und die Trockenvlatte, mag 
eine Umwälzung im photographischen 
Verfahren herbeiführte. Jn Anerken- 
nung seiner Verdienste erhielt er viele 
Ordensauszeichnungen von ausländi 
schen Regierungen. 

Turnplagioeihe 
Der studentische Turn- und Spiel- 

play im Grunetvald bei Berlin wurde 
neulich in Gegenwart des Kaisers fei- 
erlich seiner Bestimmung übergeben. 
Aus dem Festplage leitete ein Chor- 
gesang der Berliner Studierenden un- 

ter Leitung des Professors Dr. Fried- 
liinder die Feier ein. Der Minister 
der geistlichen und Unterrichtsangeles 
genheiten. v. Trott zu Sols, übergab 
darauf mit einer Ansprache den Plas 
an den Rektor der Universität, Prof. 
Dr. Planet. Nach der Dankrede des 
Rettors nahmen um 12 Uhr die Frei- 
iibungen der im Berliner Atadeinischen 
Turn- und Sportausschuß vereinigten 
Verbande und Korporationen unter 
Leitung des Kandidaten phil. W. 
Diesel ihren Anfang. Hieran schlos- 
sen sich die Endkiiinpse zum s. Verli- 
ner studentischen Turn- und Sport- 
sesi. Reich abermaligein E esang 
der Studierenden hielt der nde 
des Berliner studentischen Turn- und 
Sportausschusses. Dr. ·nrieh Z. s. 
seidler (Turnersehuft i V. E. Vo- 
russia) eine Ansprache, die mit dem 
Kaisttbdch stblssh 

Wichtige Entdeckung. 
Von einer Entdeckung, welche nach 

Ansicht von Männern der Wissenschaft 
zur Herstellung von Sera führen mag, 
die gegen zahlreiche ansteckende Krani- 
heiten imrnun machen, wurde der Ala- 
demie der Wissenschaften in Paris 
durch Pros. A. d’Arsonval, Mitglied 
des Instituts und der Aledarnie für 
Medizin, Mitteilung gemacht. Es 
handelt sich um das Ergebnis jahre- 
langer Forschungen über Saum-Zu- 
sammensedung seitens Dr. J. Tissot 
vomNaturgeschichtlichenMuseum· Seit 
Jahren ist die unbekannte Substanz 
der SeruwFlüsstgleitm welche Alerin 
genannt wird und die Eigenschaft bat, 
pathogenische Keime zu zerstören oder 
wenigstens ihre Wirkungen aufzuhe- 
ben, Gegenstand eingehender Untersu- 
chungen, aber ihre Natur wurde erst 
von Dr. Tissot festgestellt. deni es 
langen ist, die Substanz zu analyze- 
ren und die genaue Wirkung jedes 
darin enthaltenen Beftandteils zu er- 
mitteln. Die dadurch gewonnene 
Kenntnis wird, wie man glaubt, die 
Verstellung eines wirklatneren Dinhi 
teriei und einen ebensolchen Starr- 
Iraindssseruini ermöglichen und den 
sog zu weiterer Forschung hinsichtlich 
der Immunität gegenüber anderen an- 

Mden Kraniheiten ebnen, stir de- 
m sehn-Ums noch kein unsehlbarei 
tm W ist« 

------------------------ 
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Die Dessensliegn 
Der Setretiir der staatlichen Land- 

wirtschaftslvmmission F. D. Codnrn 
veröffentlichte etne Erklärung, gemäß 
welcher der aus den Weisenfeldern im 
Staate Kansas durch die besser-fliege 
angerichtete Schaden unbedeutend ist. 

Waffen-erbot 
Der Stadtrat von Chirago hat eine 

Verordnung angenommen. wonach nur 

llzensierte Waffeandler Feuern-offen 
verlaufen dürfen und auch nur an 

solche Personen. die Erlaubnisscheine 
vom Polizeiches zutn Tragen solcher 
Waffen haben. 

Schlechte Aussichten. 
Das HunMoktgericht hat die Ent- 

scheidung gefällt, daß nur die von der 
,Titanie&#39; geretteten Gegenstände fiir 
die mit dem Dann-fee unter-gegangenen 
Werte verantwortlich gemacht werden 
Iönneru Auf diese Weise werden 
891.000 zur Deckung von Ansprüchen 
auf U3.000,000 verwendet werden. 

Diplomatisches. 
Präsident Wilson hat J. L. Caldi 

toell von Fort Scott zum Gesandten 
siir Persien und Post Wdeeler zum 
Seltetär der amerikanischen Botschaft 
in Tolio ernannt. Wdeeler war stü- 
her Setretär der Botschaft in Rom 
und wurde kürzlich von dort zurückbe- 
rufen. 

Wichtige Entscheidung. 
Das Ober-Bundesgericht bat ent- 

schieden, daß, wenn der Bund die 
Stunden der Eisenbahn-Angestellten 
die irn zwischenstaatlichen Verkehr tä- 
tig sind, festgesetzt hat, der Staat keine 
Verfügungen darüber treffen dars. 
Damit wurde ein Gesetz des Staates 
New York, den Achtstundentag aus 
Eisenbadnen betreffend umgestoszen. 

EineHeldin. 
Zwar ist Frau Marti- Oconnell 

Mitglied der Ebicagoer Polizeiforrr. 
aber sie bat doch des Abend-L wenn 

sie Dienst getan hat« Angst, allein nach 
hause zu geben. Bis-der bat sie stets 
einen männlichen Kollegen privatim 
ersucht, sie nach Hause zu bringen, aber 
jetzt hat sie osfiziell darum gebeten, ibr 
einen Begleiter mitzugeben, wenn ibre 
Pflichten sie nach Einbruch der Dun- 
kelheit noch auf der Straße halten« 

Prof. Loeb geehrt. 
Professor Jacgues Loeb, der sriiher 

on der Chicagoer Universität und der 
Staats-Universität von Calisornia 
lehrte und jetzt mit dem Rockefellers 
Institut für medizinische Forschung in 
New York liirt ist, wurde fast einstim- 
mig zum iorresponbierenden Mitglied 
der französischen lercdemie der Wissen- 
schaften in der Abteilung fiir Ana- 
tomie und Zoologie als Nachfolger des 
verstorbenen Lords Aber-um erwählt 
Ernesto Nathan begrüßt. 
Von Hunderten lungenirästiger 

Volksgenossen und mehreren Militiirs 
kapellen wurde gestern Ernesto Na- 
than, von 1907 bis vor wenigen Mo- 
naten Bürgermeister von Rom, hauot 
der italienischen Freimaurer und jetzt 
Spezialkornmissär seiner Regierung 
fiir die Weliousstellung in Son Fron- 
cisco, bei der Ankunft aus dein italie- 
nischen Don-user .Stampalia« in Nen- 
York begrüßt. 

Iiesentunnei. 
Vor einigen Tagen ist die Boden 

des Tunnels der Carolina. Clinchfiel 
s Ohio-Bahn durch den Sandy Ridge 
Monate-in in der Nähe von Date« Ba» 
von Mc Fuß Liinge vollendet wor- 
den« Der Tunnel mußte ganz durch 

lsen in einer Tiefe von 1500 Fuß 
eflellt werden und wurde vor zwei 

Jahren von beiden Seiten gleich eitig 
zinsng rissme Die Eli rn- ILinieng zu welcher der Tunnel gehört 
toird dem Vernehmen nach die kürzeste 
stierbindung zwischen den Großen 

Fethig und der slidatlantischen Miste 

) Jakobs. Riis gestorben. 
Der betannte Soziologe Jakob A. 

Ritt, ein gebotener Dane, ist rn Barte, 
Mass» im Alter von 63 Jahren ge- 
storben. Itiis wurde einstmals von 

Theodore Rooseoelt als New Yorti 
nüylichfter Bürger bezeichnet, nachdem 
Riis dem damaligen Polizeitommissär 
Rooseoelt namhafte Ratschläge fitr 
Aenderung verschiedener Polizeimethm 
den gegeben hatte, die er genau aus 
feiner BerichterstatteksTättgteit kannte. 
Seine Werte sind in der ganzen Welt 
anertannt. Er war der Gründer des 
henry Str.-Settlement und nahm eine 
große Zahl von Reformen in anderen 
Wohltätigtettsanftalten vor- 

htnterließMilltonerL 
Jn dem tn Washington, D. C» tm 

htnterlassenschaftsgerichte zur Bestäti- 
ung eingeteilt-ten Testamente Chai. 

Postt von Battle Creet, Mich» der 
arn 9. Mai in Santa Barbara, Cal» 
gestorben ist. wird der hauptteil set- 
ner M,000,000 betragenden inter- 
lassenfchaft feiner Witwe Lelia Post 
und einer Tochter oon ihm, Mariorte 
Post Close, vermocht. Zweien feiner 
cutelinnem Adelaide Clofe und Eteai 
nor Clote, vermocht Post zehn Progent 
feines persönlichen Vesihtmnr mehrere 
andere Personen, darunter die Testa- 
menttoollsirecker sind mtt Legt-ten de- 
dachts der Nest toszu 

wgudstetchw 
Zetten 

unterdte Witwe-nd W ter- 
tettt W 
——--- --—- 

»f" Weihe des-Konnt 
» Präsident Wissen hat die Exekutips 
J ordte unterzeichnet. wodurch die Pano- 
anatanalssmnrnissipn mit dern Arran- 
Ygieren der Zeremonien für die Gröss- 
» 

nung des Kanalt arn 1. Januar. 1915. 
detraut wird. An der Spije des 

,Festtanrites steht Oberst G. Goethals, 
Gouverneur der Kanalzone; Bise- 
Vorsitzender des Komites ist R. L. 
Metcalsz die andern Mitglieder des 
Komitei sind: die Oberste Sibert 
Gar-gas, Rpusseau und Hat-get Das 
hauptsmartier des Komites wird sich 
in Washington befinden, unter Dir-et- 
tton von Deren Metcals. 

UI einen Paral· 
Das Suprernegericht in Boston hat 

versiigt daß die Fidelia Musiral G 
Edueational Eotporation in Dosten 
dem Sängerin-nd von Neues-stand 
einen Chrenpotal wieder herausgeben 
muß. welcher der FideliasMusitgeselli 
schaff bei einem Söngersest zugespro- 
chen worden ist. welches arn 2 Juli, 
1911. in Pawtuctet, R. J» abgehalten 
wurde. Die Entscheidng stiiste sich 
aus den Bericht eines Gerichtgtorninisi 
säu, wonach der FideliasVerein Sän- 
ger von Fach als Mitglieder ausge- 
nommen hatte· was gegen die Regeln 
des Sä erbandes verstößt welcher 
sich aus elegcrten deutscher Gesang- 
dereine in ganz Neuengland zusam- 
mensetzt 

Carlhermanntot i 
Jn Piltsdurgls verschied neulich; 

Carl Her-mann, ein wohlbelannters 
Deutscher und Gründer der »Herrnann Z 
Pneurnatir Machine Cornnann«, irr-J 
Arm von 70 Jahren aus dem Lebe-U 
Jn Preußen geboren. lara Herrnann in 
jungen Jahren nach den Ver. Staaten« 
und liess sich in Alleahenn, der jetzigen 
Nordseite von Piltgtsurad nieder, wo- 

er in Turners and Sönaersreisenf 
woblbelannt wurde. skr war lanaev 
Jahre zweiter Sprecher des »Allenben:: 
Turnvereins&#39; und Praiident dec- »Ro- 
bert Blum Männerctsors«. Später 
siedelte er nach Vittcshtrah ilber und 

ariindete die Firma. deren Sitze-Prä- 
sident er eine Neide von Jahren din- 
durch war. Auch war er der Gesin- 
der des unter den Namen Yale Lock 
bekannten Runstschlosses. 

Medatlle sürWright. 
crville Wrigbt hielt neulich in Phi- 

ladelphia einen Vortrag über die Vor- 
kehrungen zur automatischen Ausrecht- 
erbaltung des Gleichgewichtes von 

Aeroplanen irn Franllinanstitute, 
und es wurde ihm dann in Anerken- 
nung seiner Verdienste um die Gewin- 
nung einer wissenschaftlichen Grund-f 
lage siir die Flugtunst die Elliott 
CressomMedaille überreicht. Jn sei- 
nem Vortrage verbieß er. die Fortbe- 
weaung in der Lust werde bald rnit 
ebenso großer Sicherheit vor sich ge- 
ben. wie aus dein Boden, und 90 Pro- 
zent der Menschenleben welche jetzt bei 
der Lustschiiis.1drt zu Grunde geden- 
wiirden in Zutunst erhalten bleiben, 
wenn der Lustschisser sich bewußt sei. 
in welchem Winsel sich sein Aeroplan 
sortbeivegt. 

Zwei anderen Gelehrten, Karl Paul 
Gottfried Linde in Deutschland und 
Joseph Maria Elder in Osterreich,; 
werden Medaillen durch das Staats- 
drpartement zugestellt werden. 

VerlustsiirTurner. 
Turnerveteran Julius Friton erlag 

in St. Louis, Mo» nach mehrrnonatlii z 

chern Krankenlager einein tückischenk 
Nierenleiden ? 

Jn Entom-gern Württernbeeg, gebe-; 
ren, kam Julius Friton als Knabe von ; 
13 Jahren nach den Ber. Staaten und ; 
ließ sich zunächst in Edicago nieder,;- 
roo er das Uhrmacherhandwert er- 

lernte. Drei Jahre später siedelte er 

nach St. Louis über. wo er sich bald 
den Uns eines Meisters als Uhrrnacher 
und Juwelier errang. Er war 47 

hre la inr alten Westliche Post-i 
bäude dliert 
Friton war erner der erlten Mit-« 

zglieder des St. Louis Turnvereinif 
i und einer der ersten Tut-sieh die nachj 
lAushruch des Bürgertrieses in das; 
1 Turnerregiment eintroten. Er pflegte 
l nie bei der Reanion der Veteronen des: 
ITurnerregirnents zu fehlen und bisz 
’Weihnachten naht-u er regelmäßig an·l 
s, den Turniibungen der Æren teil. 27; 
EJohre long diente er dem St. LunisI 
i Turnverein als Schoyrneifter i 

Denkmaleuthiillt ; l 

, Das Denlinal für die drei großeni 
Deutfchen Karl Schurk, Ernil Preetoss 

i rius und Karl Dornzey die drei! 
hervorragenden deuifchiarneritanifchens 

"Redotteure und Zeitung-herausgeben; 
die während des Bürgerlrieges fo unsj 
endlich viel gewirkt haben. um denj 
Staat Missouri der Union zu erhol-’ 

: ten und eine rreißung der Union zu 
Horthinderm i in St. Louis in ein- 
ldrucksvollfter Weile enthüllt worden« 
: Das Denkmal, dessen Schöpfer der 

liner Bildhauer W. Wilhelm 
ndfchnelder ift, erhebt lich am 

hourteinsange des Reservoir-Port irn 
ftldlichen zentrqlen Teil der Stadt, 

l too die deutlche Einwohnerschaft fehr 
ros ist. CI sieht die sllse der Tau- 
ende, welche täglich durch die South 

Grund Ave. von St. Louis passieren 
unwiderstehlich auf sich. 

Eine ungeheure Voll-meinte die alle 
Kreise der losmmltttlchen Mike- 
rung reprälentierte, nahm an der Ent- 
hilllusssleier teil. der sonsresobi 
geordnete Bartholdt von St. Loui- 
tonr der darf-treuer des Sage-. 

Freitag beginnen wir den wundervol- 
len Verkauf von 

Herren und Jüng-? 
lingsiAnzügem 

Zwei große Partien von 

Mäuncr-Anzügcn. 
Wir haben unser Waarcnlager durch- 

ge ehen nnd alle die einzelnen Größen von 

Sommer - Anziigen ausgesucht. Dieselben 
wurden znr Hälfte des gewöhnlichen Preises 
herabgesetzt Feine gesihneiderte Anziige 
von seinen echtnmllenen lsasehimeres nnd 

Kainingarneik gleichfalls lilanen Berge-:- 
Wir haben alle Größen in diesen zwciPaF 
tien. 
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Sie sparen viele Dollarz wenn Sie in 
unserer Schuhräumlichkeit kaufen. 

Zentationelle Reduktionen in Frauen »Torothh Todd« Zchnhen nnd erordiz 
während deg- Jnni-Verkanfs3. Wir offeriren dieselben znni halben Preise 

ZIWU Frauen-Schuhe nnd erords5, in diesem Verkauf zu 5150 
:-.-&#39;-(I Frauen-Schuhe nnd Li«fordg, in diesem Verkauf 3n sl.75 

sum FrancmZehnhennd L1·fordg, in diesem Verkauf zn szcc 

Spezialpreife an Männer-Schuhen, gleichfalls Kinder-, Mädchen- nnd Kna- 

benfchuhen. Past anf die Bargaiii-Kiisteii anf, 
die Ticketsz sagen Ihnen den « kreis. 
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gains in 

s leidet-zeuge. 
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Belgische Riesentnninchen. 
Das Gewicht dieser Kaninchenrasse- 

beträgt etwa 12-—13 Psund ikn Durch- 
schnitt, kann aber bis aus 18 Pfund 
hinausgehen Die hauptsarbe ist rau:I 
bessern-, grau und eisengrau. eiße 
Abseichen an Zügen, Nase nnd Stirn 
sind Fehler. n neuerer Zeit werden 
auch noch weiße, schwarze, blaue und 
gelbe Belgier gezogen. Die weißen 
diirsen teinen gelben Anslug in der 
haarsarbe zeigen, teine dunllen lecken 
itn Fell aufweisen, auch tetne s warze 
Umeandu der Augen besidem Die schwarzennfind rein schwarz ohne rot- 
braunen Flecken oder weiße Dante. Bei 
den blauen gibt es bell und dunkel- 
blaue. Bauch und Unterseite der 
stume sind reinweisx die Oberseite deri 
Luterläuse ist etwas beller alt die 

"rpersarbe, aber nicht weise. dte Ob- 
een ebne schwarzen Rund. sei den 
dunkelblauen ist der sanch instthmx 
die Ohren sind schroq usrandet. die 
selben seist-s sind cease-Un die Dbeen 
ehe seh-neun sand, rul- nnd Un- 
terseite der stum- wels- 

Topspflansem 
Während der Nuheperiode ist die 

nngeeignetste Zeit zum Verpflaniern 
Weiter darf der neue Topf für 
das zu verpflanzende Gewächs nur 

wenig größer fein, als der alte war. 

In eine-n zu groß gewählten Topf ver- 

fauert die Erde, die Pflanze wird 
traut und es wird durch einen zu 
großen Topf alles andere, nur tein üp- 
pigej Wachstum erreichr. Es ist da- 

her weit besser und der Pflanze viel 

puträglichey wenn sie öfters verpflanzt 
wird, aber immer nur einen mäßig 
großen Ton dabei erhött. Beim Ver- 
pflanzen ist auch daran zu achten, daß 
das Gewächs nicht zu hoch und nicht 
zu tief im Topfe steht. Jm ersteren 

lle stehen die oberen Wurzeln frei, 

Fd also der Luftetnwirtnng ausge- 

eaä Noch fchädltcher ist ein Zutie - 

n en, wo die unteren Stammtet e knit rde bedeat sind. 2Sol-artige 
Ge- 

« 

e Modell-Zutun de räute u. f. W dann-d ctarnnrtiiulr. 

Den tmuturispen ZEIT-wen schadet es 
wenn-en sie tilden kann an dem 
tieinesetzten Sjnmmteil neue Wurzel- 
Weiter ist beim Verpitonzen auch da- 
rauf zu achten, daß der Stamm der 
Pflanze in die Mitte des Tot-fes 
kommt und daß zwischen Erde und 
Topfrand ein genügend tieier Raum 

Why der Girßrand, zum Wasser ge- 

Griestorm 
Sieben Unzen Zucker, H Urt- 

weiße geriehene Mandein, g sitt-ones- 
ichale und deren Saft trei t man mit 
4 Dotteen eine halbe Stunde as 
riihtt dann die zu Schnee richte-gi- 
nen ( Eier mit s Unzen riet ein 
und diickt sie schön. Crit nach 24 
Stunden anichneiden und mit einge- 
tpsstern Obst oder Schlag ohne stille-. 
Sie tit tamn in unte cheiden von 
einer Mondeitprte nnd tot-unt tun die 
han« nahe-. 

Einen Unpünttlichen u lange er- 

wartet-. heißt alle piintt ichen M 
drehte-. 


